
Transmare (Post-)Doktorand*innen-Kolloquium

(Post-)Doktorand*innen-Kolloquium 
im Sommersemester 2024



Basierend auf dem Leitkonzept des TRANSMARE Instituts werden im (Post-)
Doktorand*innen-Kolloquium aktuelle Forschungsarbeiten der Mitglieder 
zu einer breiten Palette an maritimen Themen vorgestellt. Im Vordergrund 
stehen dieses Semester vor allem methodische Zugangsweisen und theo-
retische Modelle zu maritimen Forschungsvorhaben aus den Bereichen der 
Geschichtswissenschaften, Kunstgeschichte, Archäologie und Philologien. 
Ziel ist es, den Mitgliedern des TRANSMARE Instituts einen Raum zu bieten, 
um sowohl die methodischen als auch theoretischen Grundlagen ihrer 
Qualifikationsarbeiten vor einem Plenum zu diskutieren, das sich in ähn-
lichen Karrierestufen befindet wie die Vortragenden. Vorträge der (Post-)
Doktorand*innen sollten sowohl einen inhaltlichen Teil als auch einen zu 
ihrer Methodik bzw. dem theoretischen Hintergrund enthalten. Ebenso wird 
im Rahmen des TRANSMARE Kolloquiums ein Gastvortrag von Univ.-Prof. Dr. 
Erich Kistler (Innsbruck) am 2. Juli, um 16 Uhr (Raum B20) abgehalten, 
der größere methodisch-theoretische Zusammenhänge herstellen wird.

Organisation: Dr. Julian Degen (degen@uni-trier.de)

Aufgrund des Krankenstandes von Julian Degen wird die Veranstaltung hybrid 
stattfinden. Die Moderation vor Ort wird von Mateo González Vázquez über-
nommen. Eine Teilnahme in Präsenz wird empfohlen, ist aber auch via Zoom 
über folgende Zugangsdaten möglich:

https://uni-trier.zoom-x.de/j/64567948500?pwd=68gigtv4Gm7ryQuXlaViyvwV1U0Qab.1 

Meeting-ID: 645 6794 8500 | Kenncode: K2f7ZJWH

Mit Unterstützung durch: 

Transmare (Post-)Doktorand*innen-
Kolloquium

Dienstag, 16. Juli 2024 | ab 14.00 Uhr (s.t.) | Raum P2

14:00 Uhr Julian Degen, Einführung

14:15 Uhr Max Fiederling, Unterwasserarchäologische Forschungen 
  vor der Insel Mozia

14:45 Uhr Mateo González Vázquez, Landentwicklung und Besiedlung  
  in einem mediterranen Sumpfgebiet: Archäologische Unter  
  suchungen im Küstenhinterland von Emporion, Nordost-
  Iberien (5. bis 1. Jh. v. Chr.)

15:15 Uhr Pause

15:30 Uhr Denis Grünemeier, Filmische Topografien des Meeres 

16:00 Uhr Peter Johann, Befahrbarkeit des Roten Meeres unter den  
  Römern

16:30 Uhr Piotr Wozniczka, Wer ist schuld am Ausbruch des ersten   
  Sklavenaufstandes auf Sizilien: die Sikelioten, die Italioten,  
  die Italiker oder die Römer? (Diod. 34/35.2.27-32)?

17:00 Uhr Schlusswort

Programm  


